
GEFMA-Richtlinien: Grundlagen für professionelles Facility
Management | 1

CAFM-Blog.de

Die GEFMA-Richtlinien bilden das Rückgrat für professionelles Facility Management in
Deutschland. Sie sind nicht nur eine Sammlung von Regeln, sondern ein umfassendes
Framework, das Unternehmen dabei unterstützt, ihre Gebäude effizient zu verwalten und die
Betriebskosten zu optimieren. Wenn wir über Facility Management sprechen, denken wir oft
an die alltäglichen Herausforderungen der Gebäudeverwaltung – von der Instandhaltung über
das Kostenmanagement bis hin zur Nachhaltigkeit. Doch was genau steckt hinter den GEFMA-
Richtlinien?
Die GEFMA, der Branchenverband für Facility Management, hat es sich zur Aufgabe gemacht,
Standards zu setzen und Best Practices zu fördern. Die Richtlinien wie GEFMA 940, GEFMA
100 und GEFMA 720 bieten einen klaren Leitfaden für Unternehmen, die in diesem Bereich
tätig sind. Sie helfen nicht nur bei der Einhaltung von Normen, sondern auch bei der
Implementierung innovativer Lösungen und Strategien.
In diesem Artikel tauchen wir tief in die Welt der GEFMA-Richtlinien ein und beleuchten ihre
wesentlichen Aspekte sowie deren Bedeutung für das moderne Facility Management. Wir
werden uns mit Themen wie Zertifizierung, Benchmarking und den neuesten Trends im
Bereich Nachhaltigkeit auseinandersetzen. Ob Sie bereits im Facility Management tätig sind
oder einfach nur neugierig auf die besten Praktiken in der Gebäudeverwaltung sind – hier
finden Sie wertvolle Informationen! 

Was sind die GEFMA-Richtlinien?
Die GEFMA-Richtlinien sind ein entscheidendes Regelwerk für das Facility Management in
Deutschland. Sie wurden von der Gesellschaft für Facility Management (GEFMA) entwickelt,
um Standards zu setzen und Best Practices zu fördern. Diese Richtlinien dienen nicht nur als
Leitfaden, sondern auch als Qualitätsmaßstab für die Branche.

Im Kern geht es bei den GEFMA-Richtlinien darum, eine einheitliche Basis für das Facility
Management zu schaffen. Dies umfasst sowohl infrastrukturelles als auch technisches
Gebäudemanagement. Durch die Anwendung dieser Richtlinien können Unternehmen ihre
Effizienz steigern und gleichzeitig die Qualität ihrer Dienstleistungen verbessern.

Wussten Sie schon? Die GEFMA-Richtlinien sind nicht nur in Deutschland von Bedeutung,
sondern beeinflussen auch internationale Standards im Facility Management.

https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-richtlinien-mehr-effizienz-und-sicherheit-im-facility-management-was-ist-der-nutzen/
https://www.cafm-blog.de/blog/warum-herkoemmliche-gebaeudeverwaltungs-software-nicht-mehr-ausreicht/
https://www.cafm-blog.de/blog/instandhaltung-mit-cafm-software-durchfuehren/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltigkeitsberichterstattung-transparenz-und-verantwortung/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-richtlinien-mehr-effizienz-und-sicherheit-im-facility-management-was-ist-der-nutzen/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-standards-facility-management-guide/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-standards-facility-management-guide/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-standards-facility-management-guide/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/zertifizierungssysteme-fuer-nachhaltige-gebaeude-ein-ueberblick/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltigkeitsberichterstattung-transparenz-und-verantwortung/
https://www.cafm-blog.de/blog/warum-herkoemmliche-gebaeudeverwaltungs-software-nicht-mehr-ausreicht/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-gebaeudemanagement-mit-cafm-software/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
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Historische Entwicklung der Richtlinien
Die Entwicklung der GEFMA-Richtlinien begann in den 1990er Jahren mit dem Ziel,
einheitliche Standards im Bereich des Gebäudemanagements zu etablieren. Seitdem wurden
verschiedene Richtlinien wie GEFMA 940, GEFMA 100, und GEFMA 720 eingeführt, die
spezifische Aspekte des Facility Managements abdecken.

Diese Richtlinien haben sich im Laufe der Jahre weiterentwickelt und an neue Technologien
sowie Marktanforderungen angepasst. Ein Beispiel hierfür ist die zunehmende Bedeutung von
Nachhaltigkeit und Energieeffizienz, die mittlerweile integrale Bestandteile der GEFMA-
Standards sind.

Die GEFMA-Richtlinien stellen sicher, dass Facility Management nicht nur
effizient, sondern auch nachhaltig ist.

Insgesamt bieten die GEFMA-Richtlinien eine strukturierte Grundlage für Unternehmen im
Facility Management, um ihre Prozesse zu optimieren und sich auf dem Markt besser zu
positionieren. Durch die Einhaltung dieser Standards können Unternehmen nicht nur ihre
Kosten senken, sondern auch ihre Kundenbindung stärken.

Wichtige GEFMA-Richtlinien im Detail
Die GEFMA-Richtlinien sind das Rückgrat eines professionellen Facility Managements in
Deutschland. Sie bieten klare Standards und Leitlinien, die Unternehmen dabei helfen, ihre
Gebäude effizient zu verwalten und zu betreiben. Lassen Sie uns einige der wichtigsten
GEFMA-Richtlinien genauer unter die Lupe nehmen:

https://www.cafm-blog.de/blog/steigerung-der-energieeffizienz-tipps-und-tricks/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltige-architektur-zukunftsfaehiges-bauen/
https://www.cafm-blog.de/blog/kundenbindung-wie-unternehmen-langfristige-kundenbeziehungen-aufbauen/
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GEFMA 940: Grundlagen und
Anwendungsbereich
Diese Richtlinie legt die grundlegenden Anforderungen für das Facility Management
fest. Sie definiert den Anwendungsbereich und beschreibt die wesentlichen Prozesse,
die zur effektiven Verwaltung von Gebäuden erforderlich sind. GEFMA 940 ist
besonders wichtig für Unternehmen, die ihre Dienstleistungen standardisieren und
verbessern möchten.

GEFMA 100: Zertifizierung und Audit-Prozesse
Die GEFMA 100 Richtlinie beschreibt den Prozess zur Zertifizierung von Facility
Management-Dienstleistern. Hierbei werden spezifische Kriterien festgelegt, die erfüllt
werden müssen, um eine GEFMA-Zertifizierung zu erhalten. Diese Zertifizierung ist ein
Zeichen für Qualität und Professionalität im Facility Management.

GEFMA 720: Dokumentation im Facility
Management
Dokumentation ist der Schlüssel zu einem erfolgreichen Facility Management. Die
GEFMA 720 Richtlinie bietet einen Rahmen für die Erstellung und Pflege von
Dokumentationen, einschließlich Wartungsprotokollen, Betriebsanleitungen und
weiteren wichtigen Unterlagen. Eine gute Dokumentation hilft nicht nur bei der
Einhaltung von Vorschriften, sondern auch bei der Optimierung von Prozessen.

Wussten Sie? Die Einhaltung der GEFMA-Richtlinien kann nicht nur Kosten sparen, sondern
auch die Effizienz Ihrer Gebäude erheblich steigern!
 

https://www.cafm-blog.de/blog/zertifizierungssysteme-fuer-nachhaltige-gebaeude-ein-ueberblick/
https://www.cafm-blog.de/blog/kriterien-fuer-die-auswahl-einer-praxisgerechten-cafm-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/ki-optimierung-von-gebaeudeprozessen-effizienzsteigerung-durch-kuenstliche-intelligenz/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
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Die Implementierung dieser Richtlinien erfordert Engagement und Ressourcen, aber die
Vorteile sind erheblich. Unternehmen können durch den Einsatz dieser Standards nicht nur
ihre Betriebsabläufe optimieren, sondern auch ihre Wettbewerbsfähigkeit auf dem Markt
steigern.

In einer Welt, in der Nachhaltigkeit und Effizienz immer wichtiger werden, bieten die GEFMA-
Richtlinien eine wertvolle Anleitung für alle Beteiligten im Facility Management. Ob es sich
um infrastrukturelles oder technisches Gebäudemanagement handelt – diese Normen sind
unverzichtbar!

Lassen Sie uns gemeinsam sicherstellen, dass Ihr Unternehmen auf dem neuesten Stand
bleibt – nach den besten Praktiken des Facility Managements in Deutschland!

Bedeutung der GEFMA-Zertifizierung
Die GEFMA-Zertifizierung ist nicht nur ein hübsches Stück Papier, das an der Wand hängt. Sie
ist ein umfassendes Qualitätssiegel, das Unternehmen im Bereich Facility Management in
Deutschland erhebliche Vorteile bietet. Aber was steckt genau hinter diesem
Zertifizierungsprozess?

Ablauf des Zertifizierungsprozesses
Der Weg zur GEFMA-Zertifizierung ist klar strukturiert und besteht aus mehreren Schritten:

Vorbereitung: Unternehmen müssen sich zunächst mit den relevanten GEFMA
Richtlinien, wie beispielsweise GEFMA 100, vertraut machen.
Selbstbewertung: Eine interne Prüfung der Prozesse und Standards wird durchgeführt,
um die eigenen Stärken und Schwächen zu identifizieren.
Audit: Ein externes Audit durch einen GEFMA-zertifizierten Auditor überprüft die
Einhaltung der Richtlinien.
Zertifikatserteilung: Bei erfolgreichem Abschluss des Audits wird die Zertifizierung

https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/die-top-10-vorteile-von-cafm-software-fuer-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-gebaeudemanagement-mit-cafm-software/
https://www.cafm-blog.de/blog/die-top-10-vorteile-von-cafm-software-fuer-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-richtlinien-standard-facility-management/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-richtlinien-standard-facility-management/
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erteilt, die dann regelmäßig erneuert werden muss.

Vorteile einer GEFMA-Zertifizierung für
Unternehmen
Die Vorteile einer solchen Zertifizierung sind vielfältig:

Wettbewerbsvorteil: Unternehmen mit einer GEFMA-Zertifizierung heben sich von der
Konkurrenz ab und gewinnen das Vertrauen von Kunden und Partnern.
Qualitätssteigerung: Durch die Einhaltung strenger Richtlinien verbessern
Unternehmen ihre internen Prozesse, was zu höherer Effizienz führt.
Zugang zu Ressourcen: Zertifizierte Unternehmen erhalten Zugang zu exklusiven
GEFMA-Veranstaltungen und Schulungen, die ihnen helfen, am Puls der Branche zu
bleiben.
Nachhaltigkeit: Die GEFMA-Richtlinien fördern auch nachhaltige Praktiken im Facility
Management, was in der heutigen Zeit ein wichtiges Verkaufsargument darstellt.

Tipp: Überlegen Sie sich gut, ob eine GEFMA-Zertifizierung für Ihr Unternehmen sinnvoll ist.
Der Aufwand kann sich in Form von neuen Kunden und Aufträgen schnell amortisieren!

Benchmarking und
Leistungskennzahlen im Facility
Management
In der Welt des Facility Management ist Benchmarking wie das Navigationssystem in einem
unbekannten Terrain. Es hilft Ihnen, den Überblick zu behalten und die besten Praktiken zu
identifizieren, während Sie gleichzeitig Ihre eigene Leistung im Vergleich zur Konkurrenz

https://www.cafm-blog.de/blog/die-top-10-vorteile-von-cafm-software-fuer-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/ueberblick-cafm-die-zukunft-des-digitalen-gebaeudemanagements/
https://www.cafm-blog.de/blog/cafm-software-im-vergleich-welche-loesung-passt/
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messen. Aber was genau bedeutet das für die GEFMA-Richtlinien?

Das GEFMA Benchmarking ist ein wesentlicher Bestandteil, um die Effizienz und Effektivität
von Dienstleistungen im Facility Management zu bewerten. Die GEFMA hat spezifische
Leistungskennzahlen (KPIs) entwickelt, die als Maßstab dienen, um den Erfolg von Facility-
Management-Prozessen zu bewerten.

Wichtige KPIs nach GEFMA-Standards:

Kosten pro Quadratmeter
Kundenzufriedenheit
Reaktionszeit bei Störungen
Energieverbrauch pro Gebäude

Diese KPIs sind nicht nur Zahlen auf einem Blatt Papier; sie erzählen eine Geschichte über
Ihre Betriebsabläufe. Zum Beispiel kann eine hohe Kundenzufriedenheit darauf hinweisen,
dass Ihre Instandhaltungsstrategien effektiv sind und dass Ihre Mitarbeiter gut geschult sind.

Bedeutung von Benchmarking in der Branche
Benchmarking ist wie der geheime Zutat in einem Rezept für Erfolg. Es ermöglicht
Unternehmen, ihre Leistungen mit den besten der Branche zu vergleichen und Schwächen
sowie Stärken zu identifizieren. Durch regelmäßige Vergleiche können Facility Manager
strategische Entscheidungen treffen, die auf Daten basieren, anstatt auf Bauchgefühl.

Leistungskennzahlen (KPIs) nach GEFMA-
Standards
Die GEFMA definiert spezifische KPIs, die für das Facility Management von entscheidender
Bedeutung sind. Hier sind einige Beispiele:

https://www.cafm-blog.de/blog/daten-auswaehlen-fuer-cafm-datenpflege/
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KPI Bedeutung Zielwert

Kosten pro Quadratmeter Effizienz der Betriebskosten
messen

Unter 10
Euro/m²

Kundenzufriedenheit (%) Zufriedenheit der Nutzer mit den
Dienstleistungen messen Über 85%

Energieverbrauch (kWh/m²) Energieeffizienz des Gebäudes
bewerten

Unter 100
kWh/m² jährlich

 

Durch das Verständnis dieser Kennzahlen können Facility Manager nicht nur die aktuellen
Leistungen verbessern, sondern auch zukünftige Strategien entwickeln, um sich an
veränderte Marktbedingungen anzupassen.

Zusammenfassend lässt sich sagen: Das richtige Benchmarking und die Anwendung von
Leistungskennzahlen gemäß den GEFMA-Richtlinien sind entscheidend für den Erfolg im
Facility Management. Wenn Sie also noch nicht damit begonnen haben, diese Standards
umzusetzen, ist jetzt der perfekte Zeitpunkt!

Möchten Sie mehr darüber erfahren, wie Sie Ihr Facility Management auf das nächste Level
bringen können? Bleiben Sie dran für unsere nächsten Artikel über innovative Ansätze und
Best Practices!

Nachhaltigkeit und Innovation im

https://www.cafm-blog.de/blog/steigerung-der-energieeffizienz-tipps-und-tricks/
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Facility Management gemäß GEFMA
In der heutigen Zeit, in der Nachhaltigkeit nicht nur ein Schlagwort, sondern eine
Notwendigkeit ist, spielt die GEFMA eine entscheidende Rolle bei der Integration von
umweltfreundlichen Praktiken in das Facility Management. Die GEFMA-Richtlinien bieten
einen strukturierten Ansatz zur Förderung von Nachhaltigkeitsstrategien in der
Gebäudeverwaltung.

Nachhaltigkeitsstrategien in der
Gebäudeverwaltung
Die Implementierung von Nachhaltigkeitsstrategien ist nicht nur gut für die Umwelt, sondern
kann auch erhebliche Kosteneinsparungen mit sich bringen. Hier sind einige bewährte
Praktiken, die Facility Manager gemäß den GEFMA-Richtlinien umsetzen sollten:

Energieeffizienz: Durch die Anwendung moderner Technologien zur Überwachung und
Steuerung des Energieverbrauchs können Gebäude effizienter betrieben werden.
Ressourcenschonung: Strategien zur Minimierung des Wasserverbrauchs und zur
Reduzierung von Abfällen sind essenziell.
Nachhaltige Beschaffung: Die Auswahl umweltfreundlicher Materialien und Produkte
trägt zur Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks bei.

Der GEFMA Innovation Award: Förderung von
Innovationen in der Branche
Der GEFMA Innovation Award ist eine hervorragende Möglichkeit, innovative Ansätze im
Facility Management zu würdigen. Er ermutigt Unternehmen, kreative Lösungen zu
entwickeln, die sowohl wirtschaftlich als auch ökologisch nachhaltig sind. Einige
bemerkenswerte Beispiele aus vergangenen Jahren umfassen:

Künstliche Intelligenz: Die Nutzung von KI für prädiktive Wartung hilft dabei,

https://www.cafm-blog.de/blog/warum-herkoemmliche-gebaeudeverwaltungs-software-nicht-mehr-ausreicht/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltige-architektur-zukunftsfaehiges-bauen/
https://www.cafm-blog.de/blog/ki-revolutioniert-gebaeudeverwaltung/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-wartungsmanagement-mit-der-richtigen-software-loesung/
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Instandhaltungsarbeiten vorausschauend zu planen.
Datenanalyse: Durch das Sammeln und Auswerten von Daten können Facility Manager
fundierte Entscheidungen treffen und Prozesse optimieren.
Bau- und Betriebstechnologien: Innovative Technologien wie Smart Building Systeme
verbessern den Komfort und die Effizienz von Gebäuden erheblich.

Tipp: Um im Wettbewerb um den GEFMA Innovation Award erfolgreich zu sein, sollten
Unternehmen ihre innovativen Projekte gut dokumentieren und regelmäßig evaluieren. Dies
fördert nicht nur die interne Transparenz, sondern stärkt auch die Position im Markt.

Letztendlich wird deutlich, dass Nachhaltigkeit und Innovation Hand in Hand gehen müssen.
Die GEFMA-Richtlinien bieten dabei einen wertvollen Rahmen für Facility Manager in
Deutschland. Indem sie diese Prinzipien annehmen, können Unternehmen nicht nur ihre
Betriebskosten senken, sondern auch aktiv zur Schonung unserer Umwelt beitragen.

Kostenmanagement und
Instandhaltung nach GEFMA-Richtlinien
Das Kostenmanagement im Facility Management ist wie das Jonglieren mit mehreren Bällen
gleichzeitig – man muss immer einen kühlen Kopf bewahren und die Übersicht behalten. Die
GEFMA-Richtlinien bieten hierbei einen klaren Rahmen, um die Kosten für die Instandhaltung
und den Betrieb von Gebäuden effektiv zu steuern.

Kostenmanagement-Strategien im Facility
Management
In der heutigen Zeit, in der Ressourcen kostbar sind, ist ein durchdachtes
Kostenmanagement unerlässlich. Hier sind einige Strategien, die sich bewährt haben:

https://www.cafm-blog.de/blog/daten-auswaehlen-fuer-cafm-datenpflege/
https://www.cafm-blog.de/blog/transparenz-im-facility-management-effizienz-und-vertrauen/
https://www.cafm-blog.de/blog/instandhaltung-mit-cafm-software-durchfuehren/
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Budgetierung: Erstellen Sie ein realistisches Budget basierend auf historischen Daten
und zukünftigen Prognosen.
Ressourcenauslastung: Überwachen Sie die Nutzung Ihrer Ressourcen, um unnötige
Ausgaben zu vermeiden.
Kosten-Nutzen-Analyse: Bewerten Sie alle Maßnahmen hinsichtlich ihrer Rentabilität
und Effizienz.
Technologieeinsatz: Nutzen Sie moderne CAFM-Software, um Prozesse zu
automatisieren und Transparenz zu schaffen.

Bedeutung der Instandhaltung für die
Lebensdauer von Gebäuden
Die Instandhaltung ist nicht nur eine lästige Pflicht – sie ist der Schlüssel zur Verlängerung
der Lebensdauer Ihrer Immobilie. Indem Sie regelmäßige Wartungsarbeiten durchführen,
können Sie teure Reparaturen vermeiden und den Wert Ihrer Immobilie erhalten. Die GEFMA-
Richtlinien empfehlen unter anderem:

Präventive Wartung: Planen Sie regelmäßige Inspektionen und Wartungsarbeiten, um
Probleme frühzeitig zu erkennen.
Dokumentation: Halten Sie alle durchgeführten Arbeiten fest, um einen Überblick über
den Zustand des Gebäudes zu behalten (siehe auch GEFMA 720).
Energieeffizienz: Implementieren Sie nachhaltige Praktiken zur Reduzierung des
Energieverbrauchs und Senkung der Betriebskosten.

Tipp: Nutzen Sie das GEFMA Audit als Werkzeug zur Überprüfung Ihrer
Instandhaltungsstrategien. Dies kann Ihnen helfen, Schwächen zu identifizieren und
Verbesserungen vorzunehmen!

 

Letztendlich sind ein effizientes Kostenmanagement und eine proaktive
Instandhaltungsstrategie nicht nur gute Praktiken – sie sind entscheidend für den
langfristigen Erfolg im Facility Management. Wenn Sie die GEFMA Richtlinien befolgen, stellen
Sie sicher, dass Ihre Gebäude nicht nur funktionieren, sondern auch florieren!

https://www.cafm-blog.de/blog/cafm-ist-wie-google-maps-fuer-gebaeude/
https://www.cafm-blog.de/blog/transparenz-im-facility-management-effizienz-und-vertrauen/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-wartungsmanagement-mit-der-richtigen-software-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/ueberblick-cafm-die-zukunft-des-digitalen-gebaeudemanagements/
https://www.cafm-blog.de/blog/gefma-richtlinien-standard-facility-management/
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Veranstaltungen und Mitgliedschaft bei
GEFMA
Die GEFMA bietet nicht nur Richtlinien, sondern auch eine lebendige Gemeinschaft von
Fachleuten, die sich für die Weiterentwicklung des Facility Management einsetzen.
Veranstaltungen sind das Herzstück dieser Gemeinschaft und bieten eine Plattform für den
Austausch von Ideen, Best Practices und Innovationen.

Möglichkeiten zur Mitgliedschaft bei GEFMA und
deren Vorteile
Die Mitgliedschaft bei GEFMA öffnet Türen zu einer Vielzahl von Vorteilen:

Zugang zu exklusiven Schulungen und Workshops, die auf die neuesten GEFMA-
Richtlinien abgestimmt sind.
Networking-Möglichkeiten mit anderen Fachleuten aus der Branche.
Zugang zu aktuellen Forschungsergebnissen und Publikationen im Bereich des Facility
Managements.
Möglichkeit zur Teilnahme an Benchmarking-Studien, um die eigene Leistung im
Vergleich zu Branchenstandards zu bewerten.

Künftige Veranstaltungen und Schulungen zu
GEFMA-Themen
GEFMA plant regelmäßig eine Reihe von Veranstaltungen, die speziell darauf abzielen,
Mitglieder über aktuelle Trends und Entwicklungen im Facility Management auf dem
Laufenden zu halten. Hier sind einige Highlights:

Jährliche Konferenz: Ein großes Event, bei dem Experten Vorträge halten und

https://www.cafm-blog.de/blog/cafm-software-im-vergleich-welche-loesung-passt/
https://www.cafm-blog.de/blog/zukuenftige-entwicklungen-im-cafm-bereich/
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Workshops anbieten. Ideal für alle, die sich mit den neuesten Trends in der
Gebäudeverwaltung vertraut machen möchten.
Webinare: Regelmäßige Online-Seminare, die es Mitgliedern ermöglichen, bequem von
ihrem Büro aus teilzunehmen.
Schulungen: Praktische Workshops zur Umsetzung der GEFMA-Richtlinien wie z.B.
GEFMA 940 oder GEFMA 100.

Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen kann nicht nur das Wissen erweitern, sondern auch
dazu beitragen, wertvolle Kontakte innerhalb der Branche zu knüpfen.

Egal ob Sie neu in der Branche sind oder ein erfahrener Profi – die Mitgliedschaft bei GEFMA
bietet Ihnen die Ressourcen und das Netzwerk, um Ihre Karriere im Facility Management
voranzutreiben. Nutzen Sie diese Gelegenheit!

Schlussfolgerung
Die GEFMA-Richtlinien sind nicht nur ein Regelwerk, sondern die Grundlage für ein
professionelles Facility Management in Deutschland. Sie bieten einen klaren Rahmen, der es
Unternehmen ermöglicht, ihre Prozesse zu optimieren und die Effizienz zu steigern. Durch die
Anwendung der GEFMA 940, GEFMA 100 und GEFMA 720 Richtlinien können Organisationen
sicherstellen, dass sie nach den besten Praktiken in der Gebäudeverwaltung arbeiten.

Ein wesentlicher Aspekt ist die GEFMA-Zertifizierung, die nicht nur als Nachweis für Qualität
dient, sondern auch Vertrauen bei Kunden und Partnern schafft. Die Vorteile einer solchen
Zertifizierung sind vielfältig: von der Verbesserung des Kostenmanagements bis hin zur
Erhöhung der Nachhaltigkeit in der Gebäudeverwaltung.

Tipp: Unternehmen sollten sich aktiv mit den GEFMA-Richtlinien auseinandersetzen und
überlegen, wie sie diese in ihre internen Prozesse integrieren können. Ein Schritt in Richtung
GEFMA-Zertifizierung könnte nicht nur die internen Abläufe verbessern, sondern auch das
Unternehmensimage stärken.

https://www.cafm-blog.de/blog/sicherheit-im-netzwerk-tipps-und-tricks/
https://www.cafm-blog.de/blog/schritt-fuer-schritt-anleitung-zur-implementierung-von-cafm-systemen/
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Blickt man auf die Zukunft des Facility Managements, wird deutlich, dass Trends wie
Nachhaltigkeit und Innovation durch den GEFMA Innovation Award gefördert werden. Die
Teilnahme an GEFMA-Veranstaltungen bietet zudem eine hervorragende Gelegenheit zum
Networking und zum Austausch von Best Practices.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die GEFMA-Richtlinien eine unverzichtbare
Ressource für alle Akteure im Bereich Facility Management sind. Sie helfen dabei, Standards
zu setzen und das gesamte Gebäudemanagement auf ein neues Level zu heben. Wenn Sie
noch nicht Teil dieser Gemeinschaft sind, könnte jetzt der perfekte Zeitpunkt sein, um über
eine GEFMA Mitgliedschaft nachzudenken!
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